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2 Grußwort

„Ich bin wieder hier...“ Dieses Lied gehört zum 
festen Repertoire, wenn ich mit meiner tollen 
Band mal wieder als Marius Müller Willenlos 
unterwegs bin. Ich bin wieder hier, nachdem 
mein Sabbatical, drei Monate geschenkte Aus­

zeit von Januar bis März, zu Ende gegangen ist. 
Eine Zeit, in der ich einige schöne Dinge vor­
hatte. Verreisen wollte ich, richtig weit weg – 
nun war ja mal Zeit dafür. Und über die Zu­
kunft des Patenamtes wollte ich mir Gedanken 
machen, dieses Thema brennt mir schon seit 
Jahren unter den Nägeln, und ich wollte Erfah­
rungen aus anderen Gemeinden quer durch 
Deutschland sammeln, wie man in guter Weise 
damit umgeht, dass dieses Amt wieder ein Ge­
meindeamt ist.
Ich hatte mir also so einiges vorgenommen. 
Doch erstens kommt es anders und zweitens 
als man denkt. Wie singt Herr Westernhagen 
in dem oben genannten Lied also weiter: „War 
nie wirklich weg“. Ich bin dann auch nicht so 
richtig weg gekommen, nur bis Eppendorf, ins 
UKE. Dort habe ich mich dann gleich zweimal 
einquartieren lassen, um zunächst das Augen­
licht vor einem böswilligen Keim zu retten und 

Pastor von der Weppen als Marius Müller Willenlos

Liebe Gemeinden!

später dann eine neue Hornhaut zu erhalten. 
Und nach der Entlassung war dann auch nicht 
an große Unternehmungen zu denken, da es 
stetiger Kontrolle des geschundenen Auges be­
durfte. 
So spielt das Leben. Da geht es auch einem 
Pastor nicht anders. Doch wie sagt Jesus zu 
dem geheilten Blinden: „Dein Glaube hat dir 
geholfen.“ (Mk.10,52). Ganz geheilt bin ich 
nicht, und mit Pech wird das Sehvermögen des 
linken Auges auch nur sehr dürftig sein. Und 
dennoch sage ich auch: Mein Glaube hat mir 
geholfen! Er hat mich getragen in dieser Situa­
tion. Es ist nicht so, dass ich mich einfach so in 
mein Schicksal ergeben habe. Es war manch­
mal ganz schön laut im Pastorat, wenn ich mit 
Gott haderte und nach dem Warum fragte. Er 
hat nicht geantwortet, aber er hat mich ausge­
halten mit meiner Wut, mit meiner Zerbrech­
lichkeit, mit meiner Schwäche. Er ist nicht 
ausgewichen, sondern an meiner Seite geblie­
ben, hat sich meinen Fragen gestellt und mich 
erinnert an all das Gute und Schöne, was wir 
auch miteinander erlebt haben.
Mir sind die Psalmen sehr nahe gekommen, 
und ich habe auch den einen oder anderen Kla­
gepsalm geschrieben. Und genau wie in den 
biblischen Versen endeten sie auch immer wie­
der in der Erkenntnis: „Du lässt mich nicht al­
lein!“ Denn ich habe Hilfe, Zuspruch und Trost 
erfahren, von Gott und von lieben Menschen, 
die er mir geschickt hat.
Ich bin wieder hier, und ich freue mich dar­
über. Ich bin wieder hier, etwas beschädigt und 
dennoch heil. Ich bin wieder hier, und Gott be­
gleitet mich.
Ich wünsche Ihnen auch diese Erfahrungen des 
Geborgenseins in Gott und freue mich auf viele 
Begegnungen!

Ihr Thomas von der Weppen
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Sinstorf im Gespräch: Gemeindeversammlung zeigt Wege in die Zukunft

Die Kirche ist im Wandel und unsere Gemein­
de gleich mit. Da gibt es viele Themen, über die 
die Sinstorfer sprechen müssen. Also lud der 
Kirchengemeinderat wieder zu einer Gemein­
deversammlung ein, die am 22. März in unse­
rem Gemeindesaal stattfand.
Rund 30 Gemeindeglieder kamen im An­
schluss des Gottesdienstes zusammen. Nach ei­
ner kräftigenden Suppe gab es viel zu bereden. 
Neben den anstehenden Umbauten, der Sanie­
rung des Küsterhauses und der geplanten 
Trennung vom Gemeindehausanbau, infor­
mierte unsere Pastorin Eva Langner über die 
Vielzahl an Gottesdienstangeboten in unserer 
Gemeinde.
Apropos Gottesdienstangebote: Ein Schwer­
punkt der Diskussion rankte sich um den 
Sonntagsgottesdienst und seine Rituale, bei­
spielsweise das Abendmahl. Bei den Beiträgen 
zeichneten sich zwei Richtungen ab: Bei älteren 
Gemeindegliedern überwiegt der Wunsch, 
dass der klassische Sonntagsgottesdienst seine 
Liturgie behält, auch wenn man sich damit von 
den Gottesdienstreformen anderer Gemeinden 
abhebt.
Gleichwohl wurde eine Offenheit für andere, 
weitere Angebote in Sinstorf, wie die Abend­
gottesdienste von FRISCH UND FREI, Fa­
schingsgottesdienste oder ähnliches, aus­ 
drücklich begrüßt.
Eva Langner hatte zudem eine gute Nachricht 
mitgebracht: Sie versah ihren Dienstauftrag in 
Sinstorf bisher über eine Pfarrstelle des Kir­
chenkreises. Da aber beide Seiten wünschen, 
dass Eva Langner fest in Sinstorf bleiben kann, 
wird daran gearbeitet, ihr die vakante Sinstor­
fer Gemeindepfarrstelle zu übertragen. 

Rege wurde auch über den neuen Gemeinde­
brief diskutiert, der zum Frühjahr erstmals ge­
meinsam mit der Nachbargemeinde Marmstorf 
erschien. Dazu gab es aus den Gemeinden eini­
ge Verbesserungsvorschläge, die, soweit mög­
lich, berücksichtigt werden sollen. 
Die Zusammenarbeit mit Marmstorf wurde 
von der Gemeindeversammlung auch grund­
sätzlich thematisiert, wobei aus den Beiträgen 
deutlich wurde, dass die Sinstorfer einer enge­
ren Kooperation offen gegenüberstehen. Bei­
spielsweise wurde eine gemeinsame 
Jahresplanung gewünscht.
Mehrfach wurde zudem der Wunsch geäußert, 
dass die Gemeindeglieder bei den anstehenden 
Gesprächen im Kirchenkreis zu den Verände­
rungen in den Gemeindestrukturen, etwa Fusi­
onen oder Bildung von Pfarrsprengeln, mehr 
mitgenommen und informiert werden sollen. 
Ein Informationspaket von Kantorin Maria Jür­
gensen über das musikalische Angebot der Kir­
che, insbesondere die stark besuchten 
Sinstorfer Abendmusiken, run­
dete die Diskussion ab.

In Marmstorf hat der Kirchengemeinderat nach 
intensiven Beratungen ein Schutzkonzept ver­
abschiedet, das die Achtsamkeit im Umgang 
miteinander stärken soll und so Gemeinde zu 
einem sicheren und bestärkenden Ort für Men­
schen machen kann. Dies Konzept ist im Ge­
meindebüro einsehbar.

Das Lichterfest wird in diesem Jahr erstmals an 
einem Samstag stattfinden, um alle Helferin­
nen und Helfer zeitlich zu entlasten. 

Save the date:
LICHTERFEST am 7.(!) November

Schutzkonzept beschlossen und neuer Termin für das Lichterfest

Kantorin Maria Jürgensen informiert
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Aktives Gemeindeleben

Wer packt mit an? – Ein Förderverein für Gemeinde und Eichhof 

Gemeinsam gestalten, gemeinsam erhalten

Der Eichhof in Sinstorf ist etwas ganz Besonde­
res, weit mehr als nur ein Stück Land. Welche 
Kirchengemeinde verfügt schon über solch ein 
Gelände, mehr Park als Garten? Garniert mit 
zahlreichen riesengroßen Namenspaten, Jahr­
hunderte alt, die im Sommer Schatten spenden, 
unter denen man spielen, träumen, zelten, fei­
ern kann?

Der Eichhof ist seit Generationen ein besonde­
rer Ort der Begegnung, ein Zuhause für Ge­
meinschaft. Das soll so bleiben, auch in 
Zukunft. Daran arbeitet der zum Jahresende  
2024 an den Start gegangene Förderverein 
Eichhof e. V.
Viele der Gründungsmitglieder kennen sich 
schon seit Jahrzehnten, gehören oder gehörten 
zum Sinstorfer VCP­Stamm „Bischof Ansgar“ 
(VCP = Verband Christlicher Pfadfinder*innen) 
und/oder sangen im damaligen Jugendchor 
der Gemeinde. Die gemeinsamen Wurzeln ha­
ben geprägt – durch Zusammenhalt, Verant­
wortungsgefühl, fröhliches Beisammensein.

Unter dem Motto „Gemeinsam gestalten, ge­
meinsam erhalten“ tragen sie diese Werte in 
die Vereinsarbeit. So viel bekommen in der 
Vergangenheit – nun ist es Zeit, zurückzuge­
ben. Jüngeren zu geben. Vereinsziel ist, die Ar­
beit der Gemeinde, die Arbeit auf dem Eichhof, 
zu unterstützen, zu sichern und weiterzuent­
wickeln.

Der Hintergrund hierfür 
ist kein Geheimnis: Der 
Mitgliederschwund in 
der Evangelischen Kirche 
trifft auch Sinstorf. Ein­
nahmen bröckeln, Perso­
nal wird weniger, nur 
Aus­ und Aufgaben re­
duzieren sich nicht im 
gleichen Maße. Das, was 
den besonderen Zauber 
des denkmalgeschützten 
Ensembles Kirche­Ge­
meindehaus­Eichhof­
Küsterhaus ausmacht, 
braucht Zuwendung, Ar­
beitskraft und Geld.
Der Förderverein will 
dazu beitragen, dass die 
Kirchengemeinde und 
insbesondere die starke 
Arbeit des VCP auch 
künftig gute Bedingun­
gen für ihr Tun haben. 
Der Eichhof soll ein Ort 
sein, an dem Kinder, Ju­

gendliche und Erwachsene gemeinsam etwas 
bewegen, kreativ Gemeinschaft erleben. Ein 
Ort voller Leben und Zukunft.
Konkret wird das Modell am ehemaligen Küs­
terhaus. Der Förderverein hat das 200 Jahre al­
te Strohdachhaus von der Kirchengemeinde 
gemietet, ist nun für Nutzung, Unterhalt und 
Instandhaltung verantwortlich. Und die Kir­
chengemeinde? Ist von der Verantwortung für 
all das weitestgehend entlastet.
Hinter den Fachwerkmauern ist ein kleines 
Zentrum kirchlicher, sozialer und gesellschaft­
licher Arbeit geplant. Die seit länger als 70 Jah­
ren bestehende Sinstorfer VCP­Arbeit soll dort 

1831 erbaut, Schulhaus, Gemeindehaus, Wohnung der 
Gemeindeschwester, Zuhause der Küster­Familien, Buchhandlung, 

Pfadfinderbüro, Wohnhaus: Das Küsterhaus der Gemeinde Sinstorf hat 
unterschiedlichste Nutzungen erfahren.
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Informationen zur 
Mitgliedschaft sowie alle 
weiteren Details siehe 
förderverein­eichhof.de
Der kürzeste Weg zur Website: 
einfach diesen QR­Code scannen.

perspektivisch ebenso eine feste Heimat fin­
den wie auch ein sozialer Träger.
Um all das zu ermöglichen, braucht der Ver­
ein Menschen, die mitmachen – durch Mit­
gliedschaft, Engagement oder Spenden. Jede 
Form der Unterstützung hilft, den Eichhof 
langfristig zu erhalten und weiter zu gestal­
ten.
Wer hierzu etwas beitragen möchte, ist mehr 
als herzlich willkommen! Neben finanzieller 
Unterstützung sind ganz pragmatisch helfen­
de Hände gefragt – Menschen mit Freude am 
Handwerk, am Renovieren, an der Gestal­
tung des Gartens rund ums Küsterhaus. Was 
dabei auf keinen Fall zu kurz kommen wird: 
Spaß und Lachen beim gemeinsamen Schaf­
fen. Dieser Förderverein möchte mehr sein 
als eine nüchterne Verwaltungseinheit – eine 
lebendige Gemeinschaft, getragen von Freu­

de, Zusammenhalt und dem Willen, auf 
christlichem Fundament etwas Gutes zu be­
wegen, Gemeinde­Geschichte lebendig zu 
halten, Zukunft zu gestalten.

Katrin Aldag­Gendner

Spazieren gehen und Gutes tun – 
Mitmachen beim Gemeindebrief

Am Ende der Monate Februar, Mai, August 
und November, also einmal im Vierteljahr, 
wird der neue Gemeindebrief verteilt.
Aktuell benötigen wir eine Austrägerin oder 
einen Austräger in Sinstorf in unmittelbarer 
Kirchennähe, aber auch Personen als Vertre­
tung für die Urlaubszeit oder bei Krankheit.
Das Austragen macht Spaß, man kommt mit 
dem einen oder der anderen ins Gespräch. Die 
Zeit kann man sich selber einteilen und man ist 
bei einem Spaziergang an der frischen Luft.
Wer Lust zu dieser Aufgabe hat, meldet sich  
bitte im Gemeindebüro unter 760 03 47 oder 
per Mail: gemeindebuero@kirche­sinstorf.de. 
Dort erfahren Sie alles Weitere.

Renate Utermöhlen
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Im Juli geht es für uns auf Sommerfreizeit in 
das schöne Slora in der Nähe von Oslo. 32 Teil­
nehmende haben sich schon angemeldet. Das 
Team steht und wir freuen uns, wenn die frei­
en acht Plätze noch besetzt werden. 
Herzliche Einladung!

Sommerfreizeit bei Oslo: Sei dabei!

Am Samstag, 26. September, sind alle jungen 
Erwachsenen und Jugendlichen eingeladen, in 
Erinnerungen zu schwelgen. Wir haben den 
Termin von Mai auf September geschoben. Ge­
plant ist ein lockeres Treffen mit Mitmachbuf­
fet, Bildern, Andacht und Liedern, die wir am 
Feuer singen. Kommt gerne vorbei und bringt 
alle mit: Teamer von früher und heute. Wir 
freuen uns schon sehr! 
Weitere Infos gibt es über Facebook und Insta.

Treffen ehemaliger Teamer*innen

Norwegenfreizeit – Zeit gemeinsam verbringen

Herzliche Einladung zum Einsegnungsgottes­
dienst am Freitag, 29. Mai, um 19:00 Uhr an der 
Auferstehungskirche. Wir wollen unsere Tea­
mer*Innen einsegnen. Wenn das Wetter mit­
spielt, werden wir einen Open­Air­ 
Gottesdienst im Kirchgarten feiern.
Ganze acht Monate haben wir uns regelmäßig 
getroffen, und das letzte Treffen war das regio­
nale Grenzgebieteseminar in der Thomasge­
meinde mit 45 Jugendlichen aus sechs 
Kirchengemeinden. Das sensible Thema war 
„Prävention sexualisierter Gewalt“. Sensibili­
sieren, Standpunkte beziehen, Grenzen ziehen 
und ganz praktisch überlegen, was geht und 
was gar nicht geht. Sprach­ und handlungsfä­
hig bleiben. Ermutigung, Offenheit und Aus­
tausch. Eine wichtige Haltung, wenn wir mit 
Jugendlichen Aktionen und Freizeiten auf die 
Beine stellen.

Den Schnuppertag im April haben die Newco­
mer in Angriff genommen. Andacht, Singen, 
Spielen und sich austauschen, was in der Über­
raschungsbox „Konfizeit“ so steckt.

Einsegnung unserer Teamer*Innen

Teamerinnen Einsegnung

Regelmäßig treffen sich die Hauptamtlichen 
aus den regionalen Kirchengemeinden, um 
sich auszutauschen, Andachten zu feiern, Ter­
mine zu machen und Aktionen zu planen. Wir 
sind in all den Jahren zu einer Gemeinschaft 
zusammengewachsen. Einmal im Jahr fahren 
wir auf Klausurtagung, um eine Jahresplanung 
auf die Beine zu stellen. Wir sind dankbar, 
dass wir so etwas Wertvolles im Kollegen*In­
nenkreis haben und freuen uns auf den neuen 
Kollegen Stephan Maruschka aus der Segens­
gemeinde.

Regional vernetzt im Jugendkonvent
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Unser Konfitag im April stand ganz im Zei­
chen von Erinnerungen. Wer von euch kennt es 
nicht, dass wir uns einen Knoten in ein Ta­
schentuch machen, um schöne Ereignisse nicht 
zu vergessen? „Alles hat seine Zeit“, heißt es 
im Prediger. So warfen wir einen Blick darauf, 
was wir miteinander in dieser Konfizeit erlebt 
haben.
Und wir bereiteten den Vorstellungsgottes­
dienst vor, der am letzten Aprilsonntag mit 
vielen schönen Liedern in gemütlicher Atmos­ 
phäre stattfand.

Konfitag

Im Juni steht dann unser Highlight im Kalender: die Konfirmation von 32 Jugendlichen!
Zusammen mit der Jugendband YOUNG SYMPHONY unter der Leitung von unserem Kantor Ulli 
Glaser und den Teamenden, die die Konfis zehn Monate begleitet und uns jede Woche toll unter­
stützt haben. Es war eine schöne Zeit. Danke! Danke! Danke!

Herzlich Willkommen in unseren Gemeinden!

Konfirmationen Auferstehungskirche Marmstorf

• Mia­Sophie Batel
• Ida Billen
• Meo Bösch
• Klara Erhorn
• Marisa Halpape
• Chiara von Holten
• Leni Jantz
• Mia Karstens
• Linn Kessler
• Eva Möller
• Carl Müller
• Leonie Ritter
• Johanna Völkel
• Johanna Wieberneit
• Ella Wolff

13. Juni 11:00 Uhr 13. Juni 14:00 Uhr

• Jonas Bastian
• Mathis Bente
• Alanya Biermann­Ratjen
• Marlon Dreifürst
• Laurenz Fuhrmann
• Samuel Gjoka
• Ben Glock
• Karla­Sophie Gossel
• Johann Jellema
• Laura Lettow
• Ardian Mangkod
• David Pfister
• Jarik Rittmann
• Friedrich Tillmann

Konfirmationen Kirche Sinstorf

• Felix Großmann
• Thilo Hellwig
• Robin Hellwig
• Pia Hennke
• Leo Strade

14. Juni 11:00 Uhr

Neuer Jahrgang der Konfis

Mit Schwung und Elan starteten die Anmel­
dungen unserer neuen Konfis. Bisher haben 
wir 21 Jugendliche aus Sinstorf und Marmstorf, 
die sich für die neue Konfizeit angemeldet ha­
ben. Wir hoffen, dass sich noch der eine oder 
die andere anmelden wird. Macht also gerne 
Werbung! Vor uns liegt ein bunter Strauß an 
Aktionen, Themen, Freizeiten und Projektta­
gen. Cool ist auch, dass die sechs Teamer*In­
nen, die im Mai ihre Ausbildung beenden, den 
aktuellen Jahrgang begleiten werden. Einmal 
wöchentlich wollen wir uns mit den Jugendli­
chen treffen. Im Januar 2027 geht es auf Freizeit 
und es gibt zwei Studientage, wobei einer der 
beiden ein Tagesausflug sein wird. Wir freuen 
uns, dass wir die Jugendlichen für diese Zeit 
begleiten werden!
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Eine coole Aktion hat sich Lars Bornträ­
ger überlegt. Er hat seit seiner Konfizeit 
viele tolle Ideen verwirklicht und enga­
giert sich bei Konzerten, in der Band, 
beim Lichterfest als Technikspezialist, 
als Norwegenteamer etc. Viele Marm­
storfer*Innen konnten beobachten, wie 
unser Kreuz, das in der Passionszeit 
schwarz trug, immer mehr Farbe be­
kam. Wer Lust und Zeit hatte, bei Mu­
sik, vielen bunten Farben und Smalltalk 
dem Kreuz einen bunten Pinselstrich 
zu verpassen, war dazu herzlich einge­
laden. Eine Message, dass wir als „Kir­
che für Marmstorf“ vielfältig und 
abwechslungsreich sein wollen und im­
mer wieder dazu einladen, mitzuma­
chen.

Informationen und Antwor­
ten zu Fragen rund um die 
Konfizeit und zur Jugendar­
beit gibt Katja Middelhoff:
Tel.: 760 08 50
katja.middelhoff@
kirchemarmstorf.de

Konfis, Teamer & Co

Das bunte Kreuz an der Kirche

Bunte Pinselstriche für eine vielfältige Kirche in Marmstorf

Save the date: Frauenfreizeit 2027

Es ist schon eine schöne Marmstorfer Traditi­
on, dass wir im Frühjahr mit einem Kreis von 
Frauen in das liebgewonnene Seminarhaus 
„Hof am Wege“ fahren. Ein Wochenende, an 
dem wir Andachten feiern, singen, spielen, tan­
zen, uns kulinarisch verwöhnen, saunieren, 
spazieren… In diesem Jahr ging es um die Per­
len des Glaubens und Lebensthemen, die mich 
berühren. Es war wieder eine schöne Zeit!
So laden wir vorausschauend alle Frauen herz­
lich ein, in der Zeit vom 19. bis 21. Februar 
2027 mit uns die Auszeit vom Alltag zu genie­
ßen.
Infos dazu bei Katja Middelhoff 760 08 50 oder 
Anke Suckau 760 01 26.

Terasse und Garten des Seminarhauses laden zur 
Entspannung ein!

Trauercafe im Jugendcafé

Einmal im Monat treffen sich 10 bis 15 Erwach­
sene im Trauercafé in unserem Jugendcafe un­
ter der Marmstorfer Kirche. Ein offenes 
Treffen, wo wir Menschen einladen, die sich 
von einem Menschen verabschieden mussten. 
Bei selbstgebackenem Kuchen und Kaffee tau­
schen wir uns aus, stärken einander und schen­
ken Trost. Weinen, Lachen, sich Verabreden. 
Das tut gut. 
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Literaturkreis

Der Literaturkreis trifft sich 
am 2. Dienstag im Monat von 
10:00 bis 11:30 Uhr im Ge­
meindehaus Sinstorf.
 

Die nächsten Termine sind:

09.06., 14.07. und 11.08.

Interessierte sind herzlich eingeladen, Vor­
kenntnisse werden nicht erwartet. Wir beschäf­
tigen uns mit moderner Literatur. In der 
Gruppe sprechen wir zusammen ab, welches 
Buch wir künftig lesen, um uns darüber aus­
zutauschen, oder ob es literarische Kurzfor­
men, Kurzgeschichten, Gedichte oder Lyrik 
sein werden.
Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie mich gerne 
an.

R. Riess (04105 / 3978), J. Spaleck

Spieletreff

Wer hat Lust zu spielen? Dann seid ihr genau 
richtig bei uns. 
Gespielt wird, was mitgebracht wird.
Tabu, Skip­Bo, 11 nimmt, Spiel des Lebens etc. 
ist alles möglich.
Wir treffen uns zu den folgenden Terminen im 
Gartenraum des Sinstorfer Gemeindehauses:

05.06., 03.07., 07.08. und 04.09.

jeweils um 19:30 Uhr bis Open End.

Wenn ihr Fragen habt, meldet euch gerne 
unter: careensche@freenet.de.
Wir freuen uns auf euch!

Careen Schmidt

Erinnerungen, Segen und Butterkuchen – Goldene Konfirmation in Sinstorf

Danke! 

…für diesen guten Morgen! So klang es am 
19. April besonders kräftig durch die Sinstorfer 
Kirche. Mit den Konfirmationsjahrgängen 74­
75­76 feierten Pastor i. R. Georg Timm und Pas­
torin Eva Langner Goldene Konfirmation. Ein 
feierlicher Gottesdienst mit viel Segen für alle 
Goldkonfirmand*innen. 
„Ich habe lieb die Stätte deines Hauses und 
den Ort, da deine Ehre wohnt“ (Ps 26,8) Der 
Spruch auf dem Balken hinter dem Altar war 
vor 50 Jahren nicht mehr zu lesen. Pastor Timm 
erinnerte sich an die dunkle, grau gestrichene 
Kirche, als er seinen Dienst in Sinstorf antrat. 
Erst die spätere Renovierung gab der Kirche 
ihre ursprüngliche Farbe und den Balken­

spruch zurück. Der Vers aus Psalm 26 betont 
die tiefe Verbindung, die Menschen zu Orten 
der Gegenwart Gottes haben können. Für Viele 
ist die Sinstorfer Kirche so ein Ort. Ein Ort, den 
sie liebhaben, weil sich hier Lebenswege kreuz­
ten, wichtige Etappen des Lebens gefeiert wur­
den und Gottes Segen spürbar wurde.
Bei Kaffee und Butterkuchen wurde anschlie­
ßend aus dem Leben erzählt, alte Fotos ange­
schaut und viele Erinnerungen wurden 
miteinander geteilt. 

Eva Langner
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„Zu Ostern feiern wir den Osterhasen…“

…das jedenfalls behauptete Handpuppe Emil 
beim Mini­Gottesdienst am Ostermontag in der 
Sinstorfer Kirche. Am liebsten wäre er sofort 
losgegangen, um seinen Korb mit vielen 
bunten Ostereiern zu füllen. 
Damit musste er sich aber noch ein wenig 
gedulden, denn bevor es mit dem Eiersuchen 
losging, erfuhr Emil, mit großem Erstaunen, 
von den Kindern den eigentlichen Grund für 
die Osterfeier, nämlich die Auferstehung von 
Jesus nach seinem Tod. Und dann wurde es 
ganz still in der Kirche, als Emil und die 
anderen Besucher:innen in der Kirche gebannt 
der Ostergeschichte von Maria Magdalena 
lauschten.
Die Familien, die trotz des ungemütlichen 
Wetters zum Mini­Gottesdienst gekommen 
waren, erlebten eine tolle Geschichte. 
Nach dem Tod von Jesus macht sich Maria 
Magdalena mit zwei Freundinnen auf den Weg 
zum Grab, um seinen Leichnam zu salben. 
Dann der große Schreck: Das Grab ist leer – wo 
ist Jesus? Ihre Begegnung mit einem Engel und 
dann das Erlebnis, dass sie vom 
auferstandenen Jesus angesprochen wird.  
Jesus lebt! Welch eine Erleichterung, welch 
eine Freude! Überglücklich rennt sie los, um 
allen Leuten davon zu berichten. Halleluja! Emil mit seinem Osterkorb

Nach dem Segenslied gab es die Möglichkeit, sein 
persönliches Osterlicht mit nach Hause zu nehmen. 

Und endlich ging das Eiersuchen 
auf dem Eichhof los!

Wir suchen noch Verstärkung! 
Hast Du Lust, den nächsten Mini­Gottesdienst mitzugestalten?
Kontakt: Christine + Johannes Reiners, E­Mail: chrijofa@freenet.de

Das Mini­Gottesdienst­Team
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Abendgottesdienste in Sinstorf

Mal ein Quartett, mal ein Quintett – aber immer FRISCH UND FREI

Wer hätte gedacht, dass die Idee „Abendgot­
tesdienst“ länger durchhält als so mancher gu­
te Vorsatz fürs neue Jahr? Anfang August ist es 
drei Jahre her, dass wir in der Sinstorfer Kirche 
unter der Zeile „FRISCH UND FREI“ mit dem 
neuen Format an den Start gegangen sind. Der 
17. Gottesdienst in dieser Reihe steht am 
31.  Mai im Kalender, der 18. folgt am 16.  Au­
gust (jeweils um 18:00 Uhr).
Unser Ansatz: Themen setzen, die bewegen, 
mit Spannung und ergebnisoffen an die Arbeit 
gehen, sich von starren Abfolgen lösen, mög­
lichst immer ein Gemeinschaftsgefühl we­
cken  –  und gern auch mal mit neuen Ideen 
überraschen.
Sicher ist das keine Zauberformel, aber ganz 
verkehrt scheint der „FRISCH­UND­FREI“­
Weg nicht zu sein. Die Abendgottesdienste 
sind gut besucht, fröhlich, gemeinsame Schnitt­
menge aller ist Neugierde auf das, was nun 
kommen mag, auf die Auseinandersetzung mit 
Gottes Wort, mit Glaubensfragen. Und die 
Freude am Singen, am Zusammensein. Was für 
ein Segen!
Für diese Gottesdienst­Reihe stehen Katrin 
Aldag­Gendner, Marlies Curth, Silke Lehmbe­
cker, Jutta Sonntag. Zusammen haben wir sie 
entwickelt, zusammen sind wir „FRISCH UND 
FREI“. Manches mal, wenn es zeitlich passt, ist 
unsere Pastorin Eva Langner fröhlich mit da­
bei.
Wir vier von der Kern­Gruppe sind Pfadfinde­
rinnen, allesamt mit robuster „Bischof­Ans­
gar“­VCP­Sozialisation aus den 70er und 80er 
Jahren. Allerdings hatten wir schon seit Jahr­
zehnten keinen Kontakt untereinander. Erst die 
Idee des Abendgottesdienstes hat uns wieder 
zusammengeführt. 
Was unser schönster Ertrag ist: dass viele Men­
schen immer wieder kommen, dass wir mitein­
ander etwas anstoßen können, ins Gespräch 
kommen. So leert sich die Kirche nicht gleich 
nach dem letzten gesungenen Ton. Die meisten 
bleiben gern noch länger für einen entspannten 
Klönschnack. Und zumindest für diesen Sonn­
tagabend entsteht ein offenes, frohes „Wir“. 
Es ist wohl so: Der Mensch lebt nicht vom Brot 
allein – manchmal braucht es eben auch einen 

guten Gedanken am Abend. Einmal kurz inne­
halten, bevor das Wochenende in den Feier­
abend geht. 
Du bist willkommen! 

Katrin Aldag­Gendner

Die nächsten Abendgottesdienste
in Sinstorf

Beginn jeweils um 18:00 Uhr – mit einer 
Ausnahme: Der Erntedank­Gottesdienst 

am 4. Oktober beginnt um 11:00 Uhr.

Gottesdienst­Vorbereitung unterm Apfelbaum: 
Silke, Eva, Jutta, Katrin, Marlies (v.l.). Fun­Fact: 
Marlies war Katrins erste Gruppenleiterin, Silke 
wiederum später Katrins Sippling. Auch Jutta 
gehörte zum VCP­Stamm „Bischof Ansgar“.

• 31. Mai
• 16. August

• 4. Oktober (Erntedank)
• 13. Dezember (3. Advent)
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11:00 Uhr Sinstorf Abendmahlsgottesdienst | Pastorin Lemke | im Anschluss Kirchencafé

Gottesdienste

07.06.

Datum Ort GottesdienstUhrzeit

10:00 Uhr Marmstorf Abendmahlsgottesdienst | Pastor von der Weppen

28.06. 18:00 Uhr Marmstorf Abendgottesdienst „Gospel“ | Pastor von der Weppen & MaJoy

10:00 Uhr Marmstorf Abendmahlsgottesdienst | Pastor von der Weppen
05.07.

11:00 Uhr Sinstorf Abendmahlsgottesdienst | Pastor Burgenmeister | im Anschluss Kirchencafé

11:00 Uhr Sinstorf Gottesdienst mit Taufe | Pastor von der Weppen | im Anschluss Kirchencafé02.08.

13.06.

11:00 Uhr Marmstorf
Konfirmationsgottesdienst | 
Diakonin Middelhoff / Pastor von der Weppen

11:00 Uhr Sinstorf Gottesdienst für Groß & Klein: „Freundschaft“| Pastorin Langner
21.06.

10:00 Uhr Marmstorf Abendmahlsgottesdienst | Pastor von der Weppen

27.06. 18:30 Uhr Sinstorf
Wohnzimmerkirche im Saal – Anschließend Tanz! | 
Pastorin Langner & Team

11:00 Uhr Sinstorf
Gottesdienst für Groß & Klein: „In die Schule, fertig, los!“ |
Pastorin Langner

23.08.

10:00 Uhr Marmstorf Abendmahlsgottesdienst | Pastor von der Weppen

18:00 Uhr Marmstorf Abendgottesdienst „Witze“ | Pastor von der Weppen
30.08.

11:00 Uhr Sinstorf Abendmahlsgottesdienst | Prädikant Stöver

14:00 Uhr Marmstorf
Konfirmationsgottesdienst | 
Diakonin Middelhoff / Pastor von der Weppen

14.06. 11:00 Uhr Sinstorf
Konfirmationsgottesdienst | 
Diakonin Middelhoff / Pastor von der Weppen

10:00 Uhr Marmstorf Kaffeegottesdienst | Pastorin Langner12.07.

10:00 Uhr Marmstorf Kaffeegottesdienst | Pastor von der Weppen19.07.

18:00 Uhr Marmstorf Kaffeegottesdienst | Pastor von der Weppen26.07.

11:00 Uhr Sinstorf Gottesdienst | Kummer09.08.

18:00 Uhr Sinstorf Abendgottesdienst | FRISCH UND FREI16.08.
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Marmstorfer Kaffeegottesdienste

In den Sommerferien wollen wir in Marmstorf wieder die Kaf­
feegottesdienste feiern. Bei der Predigt darf man genussvoll ei­
ne Tasse Kaffee trinken und einen Keks zu sich nehmen. 
Hoffentlich ist die Predigt genauso bekömmlich...

Witzegottesdienst

„Einen habe ich noch...Kommt ein Pastor in ein 
Buchgeschäft...“
Kennen Sie auch Witze über das kirchliche Bo­
denpersonal, den Glauben und den lieben 
Gott? Darf man sich darüber überhaupt lustig 
machen? Im Marmstorfer Abendgottesdienst 
am 30. August wollen wir Witze erzählen, la­
chen und miteinander fröhliche Lieder singen. 
Ich bin sicher, dass wir feststellen: Gott hat 
Humor!

Am 28. Juni wird der Gospelchor 
MaJoy unter Leitung von Cars­
ten Creutzburg wieder den 
Abendgottesdienst um 18:00 Uhr 
in Marmstorf gestalten. Wir freu­
en uns auf Gospel und arrangier­
te Popsongs. Es darf gerne 
mitgesungen und geklatscht 
werden.

Gospelgottesdienst

Der Gospelchor MaJoy sorgt für gute Laune!

29.05. Offenes Singen mit Johannes Reiners
19.06. Zwischentöne – Lesung mit Musik

mit Margret Homola

26.06. Offenes Singen mit Johannes Reiners

03.07. Zwischen Stille, Energie und Geistkraft
Begegnungen auf dem Eichhof, mit Sabine 
Dobberitz & Pastorin Eva Langner

10.07. Singen &Grillen!
Ein Sommerabend mit Johannes Reiners an 
der Gitarre und Jutta Sonntag am Grill.
Bringt gerne einen Salat oder Dip mit! 

21.08. Kult­Kino im Saal ­ Tip: Sie sind im Auf­
trag des Herrn unterwegs...

28.08. Offenes Singen mit Johannes Reiners

Feier_Abend in Sinstorf
Unterschiedliches Programm, immer mit Zeit zum 
Klönen und Schnacken, in gemütlicher Atmosphäre 
im Gemeindehaus Sinstorf
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Im Juni kommt KURT mal anders. Der Termin 
verändert sich, um nicht mit den Konfirmatio­
nen ins Gehege zu kommen. So findet KURT 
schon am 5. Juni um 19:00 Uhr statt. Diesmal 
steht auch nicht die Musik im Vordergrund. Es 
ist Comedy­time. Professor Doktor Ark Fromm 
lädt ein zu seinem Programm: „Rechnen Sie 
mit der Kirche!“ Wahrscheinlich will er uns das 
1x1 des Glaubens näher bringen, oder? 
Außerdem freut er sich auf einen prominenten 
Gast. Mehr sei hier noch nicht verraten! Sehen 
Sie selbst...

Am 10. Juli ist wie jedes Jahr zu Beginn der 
Sommerferien ein KURT­Open­Air geplant. 
Dann findet das Programm vor der Kirche 
statt. Hier sind zwei Acts angefragt.
Näheres folgt über die Social Media. Pastor von der Weppen alias Prof. Dr. Ark Fromm

Sinstorfer Abendmusiken

14. Juni, 18 Uhr

„Sine sole nihil sum“
Von Pflanzen und Meer, Sonne und Wind, 
Tageszeiten und Jahreszeiten
Heinrich Schütz: „Vasto Mar“,
Benjamin Britten: „Flower Songs“,
Karin Rehnqvist: „Universe“ u. a.

Ensemble vocal | Leitung: Cornelius Trantow

5. Juli, 18 Uhr

Im Rahmen des Harburger 
Kirchenmusiksommers
„In dir ist Freude“
Heitere Musik von Barock bis Swing

Posaunenchor Harburg | Leitung: Stefan Henatsch

23. August, 18 Uhr

„Glanz und Gloria“
Werke von Girolamo Frescobaldi, 
Eugène Bozza, Johann Baptist Georg Neruda u. a.

Christoph Semmler, Trompete | 
Maria Jürgensen, Orgel

Den aktuellen Jahresflyer der Sin­
storfer Abendmusiken finden Sie 
unter kirche­sinstorf.de oder über 
den QR­Code. 

Harburger Kirchenmusiksommer

Zum Programm sowie zum Gruß­
wort von Pröpstin Decke gelangen 
Sie über den QR­Code
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Auf einen Kaffee mit...

Anke Suckau: Liebe Heike, Emma und Du, 
wie fing das eigentlich an?

Heike Meyer: 2020 war ich mit MaJoy zum 
Neujahrsempfang eingeladen und wurde 
Christa Pfaff vorgestellt. Sie ist bei Emma 
schon viele Jahre für die Bücher zuständig und 
suchte nun Verstärkung. Ja und da hatten mein 
Mann und ich also so ein richtiges 
Bewerbungsgespräch bei Christa.
Schon als Jugendliche habe ich in der Bücherei 
gejobbt und nach dem Abitur überlegt, 
Bibliothekarin zu werden. Aber der Zoll war 
schneller! Christa und ich passen zusammen, 
und heute ist sie eine gute Freundin. Dass mein 
Mann Lutz auch Interesse hat, rundet das 
Ganze ab. Christa und die anderen im Team 
sind echte Herzensmenschen, und wir 
tauschen uns gerne aus.
Direkt nach dem Start kam Corona, und wir 
haben die Zeit genutzt, um die Bücherei neu zu 
strukturieren. Wir haben CDs und DVDs mit 
aufgenommen und das Angebot erweitert. 
Neue Ideen wie die Bücherbeutel „to go“ 
wurden in dieser besonderen Zeit auch 
umgesetzt.

A. S.: Du und dein Mann Lutz seid beide voll 
berufstätig und zusätzlich noch viele Stunden 
hier. Ihr sortiert am Wochenende und abends, 
oft auch im Hintergrund. Ihr könntet Euch ja 
überall ehrenamtlich engagieren, warum 
gerade Emma?

H. M.: Ich sortiere und präsentiere sehr gerne. 
Die Buchspenden der Marmstorfer sind total 
vielschichtig und oft sehr hochwertig. Man 
sieht: „Hier wird gerne gelesen!“ Es ist toll, 
dass so viele neuere Bücher abgegeben werden, 
damit andere sie auch lesen können.

Und dann haben wir ein tolles Bücherteam, das 
menschlich gut zusammenpasst. Darauf freue 
ich mich immer sehr! Schlussendlich wollen 
wir „was Gutes für Marmstorf“ schaffen und 
ein wenig an die Gemeinde zurückgeben.

A. S.: Liebe Heike, danke für Dein 
Engagement!

Wi snackt Platt!

Jümmers am 2. Middewek üm Klock dree in 
dat Hans­Schmidt­Hus (achter de Marmstorfer 
Gemendehus) drept wi uns ton Klönschnack 
op platt.

Anmelden bi: Heiner Behrens 760 39 27

Heike Meyer

Snacken op platt: Hannelore un Heiner
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Informationen zu
EMMAS Seiten gibt 
Anke Suckau
Tel.: 760 01 26,
a.suckau@kirchemarmstorf.de

Am Donnerstag, dem 18. Juni, dreht sich bei 
Emma alles um die Erdbeere. Egal ob im 
Kuchen, auf Eis oder in der legendären 
Erdbeerbowle – es wird sommerlich lecker!
Donnerstag, 18. Juni, 15 bis 17 Uhr im 
Marmstorfer Gemeindehaus

Emma am Sonntag? Hat Emma nicht nur 
Donnerstags auf?

Ja stimmt! Aauußer am 23. August!

Da öffnet Emma am Sonntag von 13­18 Uhr die 
Türen. Neben Kaffee und Waffeln gibt es dort 
jede Menge Kinderkleidung und Spielzeug 
aber auch Bücher, Damenmode und natürlich 
wieder: Einen netten Schnack.
Wir freuen uns auf euch!

Emmas Sommerschließzeit
Wie immer nach den Schulferien macht Emma 
drei Wochen Pause. Denn auch die Emmas 
wollen reisen ;­).
Vom 24. August bis zum 13. September haben 
Emmas Café und die Schatztruhe geschlossen. 
Ab dem 14. September sind wir frisch erholt 
zurück!

Emmas Café sucht dich!

Du willst den Unterschied machen? Als Emma 
sind wir Kirche für Marmstorf und wollen mit 
unserem Café einen guten Ort zur Begegnung 
schaffen. Dafür suchen wir Menschen die Ku­
chen backen, die im Café mithelfen, die Zeit für 
Gespräche haben oder gerne auf andere zuge­
hen. Davon passt etwas zu dir? Dann melde 
dich gerne für weitere Infos bei Anke Suckau.
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Lesung mit Musik

„Zwischentöne“

Tauchen Sie ein in die Welt der leisen und nachklingenden 
Momente: Bei unserer Veranstaltung „Zwischentöne“ 
verbinden sich ausgewählte Texte von Christine Brudereck, 
Alena Schröder, Lena Raubaum, Mariana Leky und weiteren 
Autorinnen mit stimmungsvoller Musik. Es liest Margret 
Homola, am Klavier begleitet von Antje Temler. 

Lassen Sie sich inspirieren, berühren und in den Rhythmus der 
Worte entführen – ein Abend für alle, die das Besondere im 
Alltäglichen suchen.

Wann: 19.06., 18­20 Uhr
Wo: Gemeindehaus Sinstorf, Sinstorfer Kirchweg 21, 21077 HH

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

SAVE THE DATE! 
GERHARD SCHÖNE, Ralf Benschu und Jens Goldhardt

am 4. Oktober um 18:00 Uhr in der Sinstorfer Kirche: 

„DAS, WAS AUS DER SEELE KOMMT“

„Lass uns eine Welt erträumen, die den Krieg 
nicht kennt“ so lautet eine Liedzeile von Lie­
dermacher Gerhard Schöne. Schon immer war 
ihm dieses Thema ein besonderes Anliegen.
Gemeinsam mit Ralf Benschu (Saxophon) und 
Jens Goldhardt (Orgel) hat er ein Programm 
aus dem großen Repertoire seines Liedschaf­

fens zusammengestellt, dass vom Frieden 
träumt, den Frieden sucht und zum Frieden 
aufruft. 
Voller Poesie, mal leicht beschwingt und mal 
mit ernsterem Ton erzählt er seine Geschichten 
und hört auch in unseren aufgeheizten und 
kriegerischen Zeiten nicht auf, vom Frieden zu 

träumen. Frieden fängt in unseren 
Herzen an, auch dazu möchte das 
Konzert ermuntern.
Verpassen Sie diesen besonderen 
Konzertabend zwischen Würde, 
Freude und lebensbejahender Aus­
gelassenheit nicht. 

Karten bekommen Sie direkt beim 
BuschFunk Musikverlag, online bei 
Reservix u. a. und auch hier vor Ort. 
Eintritt 25€, ermäßigt 18€, zzgl. Ge­
bühren.

Gerhard Schöne spielt am 4. Oktober in der Sinstorfer Kirche
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Mit wem war doch gleich die Salzsäule verheiratet?

Es war einmal ein liebliches Tal in einer frucht­
baren Landschaft in Israel. Hirten weideten 
dort ihre Tiere das ganze Jahr hindurch und 
mussten nicht mehr weiterziehen. Die Men­
schen packten ihre Zelte ein und bauten zwei 
Städte: Sodom und Gomorrha. Es lief eigentlich 
alles ganz gut. So gut, dass sie meinten, ihr Le­
ben auch ohne Gott gut – wenn nicht sogar 
besser – gestalten zu können. So gestalteten sie 
also drauflos, achteten auf ihr eigenes Wohler­
gehen – ohne Rücksicht auf das ihres Nach­
barn. Möglicherweise eiferten diese beiden 
Städte sogar miteinander um Luxus, Laster, 
Liebschaften und Lotterleben. 
Gott gefiel das nicht, er beschloss, beide Städte 
in Feuer und Schwefel zu vernichten. Alles und 
alle – bis auf eine Familie, die ein gerechtes 
und gottgefälliges Leben führte: Die Familie 
von Lot, Abrahams Neffen. Ein Engel infor­
mierte ihn über den bevorstehenden Unter­
gang der beiden Städte und riet ihm, mit 
seinen Lieben in ein naheliegendes Gebirge zu 
fliehen. Lot war das allerdings ein wenig zu 
anstrengend, seine beiden Töchter waren in­
zwischen erwachsen und er war nicht mehr 
der Jüngste, zudem war seine Frau auch nicht 
mehr so gut zu Fuß. Er meinte, die nächstgele­
gene Kleinstadt Zoar wäre als Ziel doch auch 
ganz schön und auch nicht so verderbt wie So­
dom und Gomorrha. Nach anfänglichem Zö­
gern stimmte der Engel zu, gab der Familie 
aber noch den dringenden Rat, während der 
Flucht auf gar keinen Fall zurück zu schauen. 
Man hielt sich zunächst daran, doch als die 
Flammen der untergehenden Städte über den 

Himmel loderten, drehte sich Lots Frau um 
und erstarrte zur Salzsäule. Ob es Entsetzen 
war oder Neugier – was die Frau antrieb, be­
richtet die Bibel nicht. Die Städte waren durch 

Gottes Zorn vernichtet, das Tal wurde von ei­
nem See nahezu geflutet und vorbeikommende 
Hirten haben seitdem wieder ihre Zelte dabei. 
Die Frau von Lot ist also dafür verantwortlich, 
dass sich hier fast kein Leben mehr findet, weil 
dieses „Tote Meer“ eine der weltweit höchsten 
Salzkonzentrationen in Binnenseen enthält. 
Und für den florierenden Abbau dieses beson­
deren Salzes (und weiterer begehrter Minerali­
en) ist sie auch verantwortlich.

Marlies Curth

Aufgelesen

Lots Frau zur Salzsäule erstarrt (KI­generiert)

Auf allen Wegen informiert

Wir bieten Ihnen vielfältige Wege, informiert 
zu bleiben. Neben Gemeindebrief und Schau­
kästen finden Sie auf unserer Website kirche­
sinstorf.de vielfältige Infos und Aktuelles.
Außerdem erinnert Sie alle ein bis zwei Wo­
chen ein Sinstorfer Newsletter an aktuelle Ver­
anstaltungen oder besondere Gottesdienste. 
Wenn Sie den Newsletter in Zukunft auch be­
kommen möchten, schreiben Sie gerne eine E­
Mail an gemeindebuero@kirche­sinstorf.de.

Daneben sind wir nun auch auf 
Instagram vertreten. Sie finden 
uns mit dem Profil­Namen: 
@kirche_sinstorf
Eine weitere Möglichkeit: 
Schreiben Sie Pastorin Eva 
Langner eine WhatsApp­Nach­
richt, um über den WhatsApp­
Status in Kontakt und informiert zu bleiben.
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Adieu KHT – Eine ganz besonderer Abschiedsbrief

Liebe Freundinnen und Freunde des Kattenberger 
Hoftheaters,

mit einem lachenden und einem weinenden 
Auge schauen wir auf den Herbst 2026: Nach 
heutigem Stand werden wir dann wohl ein 
letztes Mal im Sinstorfer Gemeindehaus auf 
der Bühne stehen – und das in unserem 
45. Jahr als Kattenberger Hoftheater.
Viele von euch haben uns über Jahrzehnte hin­
weg im Saal des Gemeindehauses begleitet: bei 
Premieren, Wiederaufnahmen, spontanen La­
chern, kleinen Pannen und großen Momenten. 
Dieser Ort ist für uns weit mehr als nur eine 
Spielstätte – er ist ein Stück gemeinsame Ge­
schichte. Umso schwerer fällt der Gedanke, 
dass der Saal ab 2027 voraussichtlich endgültig 
zu einer Kita umgebaut wird und damit ein 
neues Kapitel beginnt.

Noch wissen wir nicht genau, welches Stück 
wir für diesen besonderen Anlass spielen wer­
den. Aber ihr könnt euch sicher sein: Wir sind 
bereits mit viel Herzblut auf der Suche nach ei­
nem passenden Werk für ein großes Finale – 
etwas, das diesem Ort, unserer Geschichte und 
vor allem euch gerecht wird.
Um euch auf dem Laufenden zu halten, schaut  
auf unserer Homepage kattenberger.de oder 
auf unserem WhatsApp­Kanal vorbei. Sobald 
wir uns für ein Stück entschieden haben, wer­
det ihr erfahren, was und wann wir spielen.
Eines steht jetzt schon fest: Dieser Theater­
herbst wird etwas ganz Besonderes. Und wir 
würden uns riesig freuen, ihn gemeinsam mit 
euch zu erleben und diesen Abschied gebüh­
rend zu feiern.
Bis bald – auf, vor und hinter der Bühne!

Eure Kattenberger

Das Ensemble auf der Bühne im Sinstorfer Gemeindehaus

Drei Frauen ziehen mit afrikanischem Trom­
melklang zum Altar, jede trägt eine Kiste als 
Zeichen ihrer Lasten. Sie stehen für Millionen 
nigerianischer Frauen, die sichtbare und un­
sichtbare Lasten wie Arbeit, Armut und Ge­
walt tragen. Unter dem Motto „Kommt! Bringt 
eure Last.“ wurde der Weltgebetstag Anfang 
März in Harburg lebendig gefeiert.
Der nächste Weltgebetstag findet 2027 unter 
dem Titel „für Gerechtigkeit und Frieden – 100 
Jahre Weltgebetstag“ in der Segensgemeinde 
Harburg statt.

Rückblick auf den Weltgebetstag

Drei Frauen beschreiben stellvertretend ihre Last
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Trauer­Café
Der Hospizverein Hamburger Süden lädt ein

In der Regel jeden dritten Sonntag im Monat laden wir Sie ein, gemein­
sam mit anderen in geschützter Umgebung Gedanken und Gefühle zu 
teilen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und erwarten Sie mit Kaffee, 
Tee und selbst gebackenem Kuchen und Torten und sind bemüht, für 
Sie eine der Jahreszeit entsprechende Atmosphäre zu schaffen.
Gemeindehaus der Paul­Gerhardt­Kirchengemeinde, Eigenheimweg 52

Die nächsten Termine:

• 21.06.2026
• 19.07.2026
• 16.08.2026
• 20.09.2026
• 18.10.2026 
jeweils von 14:00 ­ 16:00 Uhr

Jugendchor in St. Petrus

Jeden Donnerstag treffen sich etwa 15 Jugendliche zur Probe des Jugendchores in der St. Petrus Kir­
che, Haakestr. 100 in Heimfeld. Christine Wolter leitet seit Jahren sehr erfolgreich die Chöre in der St. 
Petrus Kirche und hat den Jugendchor aufgebaut. Der Chor singt moderne Lieder, Popsongs, manch­
mal Traditionelles, immer Interessantes, gibt ein eigenes Konzert im Jahr, tritt bei verschiedenen Ge­
legenheiten auf und macht eine Freizeit im Jahr.
Wer zwischen 12 und 18 Jahren alt ist, ist herzlich willkommen. Schnuppert doch einfach mal!
Jeden Donnerstag um 17:00 Uhr.

Einfach mal Luft holen ­ Worshipnight am Samstag, 6. Juni

Nach unseren Worshipnights „Oceans“ (2023) und „Set a Fire“ (2024) geht unsere Reise durch die 
Elemente weiter – wir sind beim dritten Element angekommen: Luft. 
Unter dem Titel „Einfach mal Luft holen“ laden wir ein zu einem Abend zum Durchatmen, Zur­Ru­
he­Kommen und Neu­Erleben, wie Gottes Geist Freiheit schenkt und uns trägt.
Dich erwartet Live­Worship, ein kurzer Impuls und Zeit zum Auftanken – ganz ohne Druck, einfach 
zum Ankommen.
Herzlich eingeladen sind kleine und große Gäste – wir starten bewusst schon um 17:00 Uhr.
Im Anschluss lassen wir den Abend draußen bei Burgern vom Grill, Getränken und gemütlicher At­
mosphäre ausklingen. Apostelkirche Harburg, Hainholzweg 52

Ein Klavier. Eine Stimme.
Und Geschichten, die zwischen den Tönen passieren.

Ein Abend zwischen leisen Tönen und kraftvollen Momenten erwartet die Besucher am 4. Juli 2026 
um 19:00 Uhr in der St. Petrus Kirche, Haakestr. 100. Antje Temler präsentiert ein Benefizkonzert mit 
eigenen Songs im Singer­Songwriter­Stil – reduziert auf Klavier und Stimme, ergänzt durch ausge­
wählte musikalische Überraschungen. Der Erlös des Abends unterstützt die Jugendarbeit des Förder­
vereins der Kirche und stimmt zugleich auf das 10jährige Jubiläum am Folgetag ein.

Jeder Schritt lässt die Seele Atem holen
Pilger im Hamburger Süden
• 27.05 Auf der Via Baltica von Horneburg bis Harsefeld
• 24.06. Pilgern auf dem grünen Ring, 4. Etappe
• 29.07. Schweigend durch das Göhlbachtal 
Informationen bei Pastorin Regina Holst, 01578 – 054 04 04 oder 
holst@kirche­harburg­mitte.de

„Ordo Pacis“ lädt ein

Samstag, 13. Juni von 14:30 bis 18:00 Uhr
Haus der Stille und Begegnung
Evangelische Schwesternschaft Ordo Pacis
An den Ziegelteichen 5
21217 Seevetal/Fleestedt
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Musik
Jugendband montags 19:00–20:30 Uhr Kirche Marmstorf Ulli Glaser 

Kinderchor mit Nila u. Katja 
Kinder von drei bis sechs Jahren mittwochs 15:00–15:45 Uhr GH Marmstorf Pastor v. d. Weppen

Gospelchor Majoy freitags 20:00–22:00 Uhr GH Marmstorf Carsten Creutzburg

CHOR Laut & Selig 
dienstags
14­täglich; 19:00 Uhr GH Marmstorf Ulli Glaser

Kantorei Sinstorf 
dienstags
19:30–21:30 Uhr 

GH Sinstorf Maria Jürgensen

Kinder und Jugend

Konfirmandenzeit Marmstorf und Sinstorf 
Katja Middelhoff
Pastor v. d. Weppen

Jugendteamer*innen Schulung samstags 11:00–14:00 Uhr (1x mtl.) GH Marmstorf Katja Middelhoff

Jugendarbeitskreis 1x monatlich auf Anfrage! GH Marmstorf Katja Middelhoff

Jugendaktion nach Ankündigung freitags GH Marmstorf Katja Middelhoff

Kirchenmäuse
1. Mittwoch im Monat
16:00–17:00 Uhr

GH Sinstorf Pastorin Langner

Pfadfinder Stammesrunde
mittwochs
19:00–21:00 Uhr 

GH Sinstorf
Stammesleitung
info@vcp­bas.de 

Pfadfinder verschiedene
altersgemischte Gruppen bitte erfragen GH Sinstorf

Stammesleitung 
info@vcp­bas.de

Senioren
Seniorengymnastik dienstags 14:30–15:45 Uhr GH Marmstorf Christel Balleer 760 31 30
Gedächtnistraining dienstags GH Marmstorf Zur Zeit keine freien Plätze
EMMA­Kino Klassiker
der 50/60er Jahre

Sommerpause
nächste Termine im Herbst

GH Marmstorf Anke Suckau 760 01 26

Sonstiges
Kirchengemeinderat Marmstorf 1. Montag im Monat 19:00–21:30 Uhr Pastor v. d. Weppen
KURT in der Kirche 05.06. um 19:00 Uhr Kirche Marmstorf Pastor v. d. Weppen

Emmas Café donnerstags 15:00–17:00 Uhr GH Marmstorf
Petra Meyer 760 67 05
Anke Suckau 760 01 26

Emmas Schatztruhe
Mo. 10:00–12:00 Uhr 
Mi./Sa. 15:00–17:00 Uhr

Zum Jägerfeld 22 Petra Meyer 760 67 05 

Feier_Abend in Sinstorf freitags 18:00–20:00 Uhr GH Sinstorf
Jutta Sonntag,
Pastorin Langner

Klönschnack „Op Platt“ 2. Mittwoch im Monat 15:00 Uhr H­S­H Heiner Behrens, 760 39 27 

Trauergruppe für Kinder 2./4. Montag im Monat
16:00–17:30 Uhr

Kirche Marmstorf Silke Fiehn 0160­92021960 

Trauergruppe für Erwachsene 1. Montag im Monat
16:30–18:00 Uhr

Kirche Marmstorf Katja Middelhoff

Erwachsenen Gruppe auf Anfrage Kirche Marmstorf Katja Middelhoff

Spieletreff 1. Freitag im Monat 
19:30 Uhr 

GH Sinstorf
Careen Schmidt
careensche@freenet.de

Literaturkreis 
2. Dienstag im Monat 
10:00–11:30 Uhr 

GH Sinstorf
Regina Riess
04105/3978 

Kirche Marmstorf
Elfenwiese 1

Gemeindehaus Sinstorf
Sinstorfer Kirchweg 21

Gemeindehaus Marmstorf
Ernst­Bergeest­Weg 61

H­S­H: Hans­Schmidt­Haus
Ernst­Bergeest­Weg 63

Kirche Sinstorf
Sinstorfer Kirchweg

Emmas Schatztruhe
Zum Jägerfeld 22
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Gemeinde Plus

Liederfreunde Marmstorf 
montags
19:00–21:00 Uhr

GH Marmstorf
Birgit Schlomm
0171/340 53 86

Qi Gong dienstags 09:30–10:30 Uhr GH Marmstorf
To Muoi Huynh
792 68 57

Anonyme Spieler montags 20:00 Uhr GH Sinstorf

Anonyme Alkoholiker donnerstags 20:00 Uhr GH Sinstorf

Initiative Sinstorf hilft!
mittwochs 19:00 Uhr
(1x im Quartal) GH Sinstorf

Manfred Goebel
Tel.: 0176/85 65 37 75
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GEMEINDEBÜRO
Sinstorfer Kirchweg 21, 21077 Hamburg
Tanja Wunderlich
Bürozeiten: Di 9–12 Uhr, Fr 15–17 Uhr
Tel.: 760 03 47, Fax: 700 11 053
gemeindebuero@kirche­sinstorf.de

PFARRAMT
Pastorin Eva Langner
Tel.: 0175/24 76 765
eva.langner@kirche­sinstorf.de

KIRCHENMUSIK
Maria Jürgensen
Bürozeit: donnerstags 12:30–13:30 Uhr
Tel.: 700 11 056
kirchenmusik@kirche­sinstorf.de

KÜSTERDIENST HAUSMEISTER
Jutta Sonntag Michael Kohl
Andrea Burgenmeister

VCP VERBAND CHRISTLICHER 
PFADFINDERINNEN UND PFADFINDER
Stamm „Bischof Ansgar Sinstorf“
Bürozeiten: mittwochs ab 19 Uhr
vcp­bas.de | info@vcp­bas.de | instagram: vcp_bas

Stammesleitung:
Luise Ewert, Tim Gehrmann und Erik Schüßel

FÖRDERVEREIN EICHHOF
Förderverein Eichhof e. V.
förderverein­eichhof.de

INITIATIVE SINSTORF HILFT!
Manfred Goebel
Tel.: 0176/85 65 37 75
sinstorf­hilft.de | info@sinstorf­hilft.de

KONTOVERBINDUNG DER GEMEINDE
Ev.­Luth. Kirchengemeinde Sinstorf, Kirchenkreis Ost,
IBAN: DE46 2005 0550 1380 1232 55
BIC: HASPDEHHXXX

GEMEINDEBÜRO
Ernst­Bergeest­Weg 61, 21077 Hamburg
Annette Habermann
Bürozeiten: Di 9–12 Uhr, Do 15–18 Uhr
Tel.: 760 66 64, Fax: 760 01 15
annette.habermann@kirchemarmstorf.de

PFARRAMT
Pastor Thomas von der Weppen
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Elfenwiese 1, 21077 Hamburg
Tel.: 760 22 33
pastor.vonderweppen@kirchemarmstorf.de

JUGEND­ & REGIONALE MÄDCHENARBEIT
Katja Middelhoff
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Ernst­Bergeest­Weg 61, 21077 Hamburg
Tel.: 760 08 50
katja.middelhof@kirchemarmstorf.de

Arbeit mit SeniorInnen / EMMA
Anke Suckau
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Ernst­Bergeest­Weg 61, 21077 Hamburg
Tel.: 760 01 26
anke.suckau@kirchemarmstorf.de

Emmas Café: Do. 15­17 Uhr
Emmas Schatztruhe, Zum Jägerfeld 22:

Mo. 10­12 Uhr Mi. / Sa. 15­17 Uhr

KIRCHENMUSIK
Ulli Glaser
ulli.glaser@kirchemarmstorf.de
Tel.: 0176/77 58 74 27

GOSPELCHOR
Carsten Creutzburg
cc­burg@gmx.de

KONTOVERBINDUNG DER GEMEINDE
Ev.­luth. Auferstehungsgemeinde
IBAN: DE90 2005 0550 1139 2103 53
BIC: HASPDEHHXXX

EHRENAMTLICHE SEELSORGE
Asklepios Klinik Harburg
Regina Riess, Tel.: 04105/39 78

FRIEDHOFSVERWALTUNG
Neuer Friedhof Harburg
Tel.: 76 10 57­0, gesamtverband­harburg.de/friedhof


